
IBM Cognos
Finance Forum 2010
Ihr Weg zur integrierten Unternehmenssteuerung

Der branchenübergreifende Fachevent  
für Finanzspezialisten am 28. April 2010 im  
Kurhaus Wiesbaden.



Zur besseren Entscheidungsfindung sind Unternehmen auf präzise Vorher­
sagen zukünftiger Geschäftsergebnisse und auf sichere Informationen 
angewiesen. Eine integrierte Unternehmenssteuerung ist das Ziel.
 

Auf dem IBM Cognos Finance Forum 2010 lernen Sie gemeinsam mit anderen Finanzvorständen, Controllern, Geschäftsführern  
und Finanzprofis neue Methoden und Lösungen kennen, mit deren Hilfe Sie eine integrierte Unternehmenssteuerung ermöglichen 
und überlebenswichtige Prozesse zur Sicherung Ihrer Finanzperformance automatisieren und modernisieren. 

Das IBM Cognos Finance Forum 2010 am 28. April in Wiesbaden geht ganz speziell  
auf Ihre Bedürfnisse und Anforderungen als Finanzverantwortlicher ein. 

Profitieren Sie von aktuellen Erkenntnissen und Innovationen, wie Sie Ihr Unternehmen mit IBM Cognos-Lösungen zum Managen 
der Finanzperformance immer intelligenter machen. Lernen Sie Speziallösungen und Service-Angebote unserer Partner kennen, 
mit deren Hilfe sich Ihre Anforderungen noch schneller und individueller umsetzen lassen. 

Diskutieren Sie mit Experten aus der Industrie, mit Kunden, Partnern und mit IBM Cognos-Experten über aktuelle Möglichkeiten 
des Finanz-Performance-Managements. Und nutzen Sie die vielfältigen Gelegenheiten, sich mit Vordenkern der Branche, mit 
Produktspezialisten, Gleichgesinnten oder Kollegen aus Ihrer Region zu vernetzen.

Die Highlights:
Einsichten aus der IBM Global 2010 CFO Study: Die neue Rolle der Finanzorganisation & „Lessons Learned“ aus der Studie 
zur Konzernsteuerung mit dem Institut für Business Intelligence der Steinbeis Hochschule Berlin.

Key Note Presentation – Prof. Dr. Rolf Hichert 

Rolf Hichert hat nach dem Studium des Maschinenbaus in Stuttgart beim Institut für Produktions
technik (IPA) der Fraunhofer-Gesellschaft gearbeitet und bei Prof. Warnecke promoviert. Er war Berater 
bei McKinsey & Co., Inc. in Düsseldorf, danach Professor an der Fachhochschule Konstanz. Seine 
nächsten Stationen: Gründer und Leiter des Transferzentrums Technology und Management der 
Steinbeis-Stiftung Stuttgart, Mitgründer und Geschäftsführer der MIK GmbH in Konstanz, Professor 
für Controlling an der Fachhochschule Eberswalde, Geschäftsführer der MIS Schweiz AG in Zürich. 
2004 hat er HICHERT+PARTNER gegründet, die seit 2007 als Aktiengesellschaft geführt wird.

Praxisberichte von erfolgreichen IBM Cognos-Kunden.

Neue Versionen von IBM Cognos Controller und TM1.

Detaillierte Informationen finden Sie auch unter 
www.ibm.com/cognos/de/finance-forum



Agenda und Ablauf – Mittwoch, 28. April 2010
9:00 – 	9:30 Registrierung

9:30 – 	9:40 Begrüßung & Einführung /// Olaf Scamperle, Director Business Analytics, IBM Software Group

9:40 – 	10:25 Die neue Rolle der Finanzorganisation: Einsichten in die IBM Global 2010 CFO Study
CFOs sind angesichts der volatilen Weltwirtschaft in den Brennpunkt der Aufmerksamkeit gerückt und spielen heute im Unternehmen eine wichtigere Rolle denn je. Da die herrschende Ungewissheit den globalen  
Markt auch in naher Zukunft prägen wird, behält sie ihre Schlüsselrolle bei. Doch sind die CFOs und ihre Finanzorganisationen für die neuen Aufgaben ausreichend gerüstet? Wie können sie ihr Unternehmen dabei  
unterstützen, die Forecasts zu verbessern und proaktiv auf Risiken und Chancen zu reagieren? Wie sieht eine erfolgreiche Finanzorganisation aus? /// Alexander Vocelka, Partner, Strategy & Transformation

Geheimnisse eines erfolgreichen Unternehmens –  
„Lessons Learned“ aus der Studie zur Konzernsteuerung des Institutes für Business Intelligence der Steinbeis Hochschule Berlin und der IBM Deutschland 
Risiken steuern, Liquidität im Griff halten, dynamisch planen – das sind nur ausgewählte Aspekte, die ein modernes Informationsmanagement in Unternehmen berücksichtigen muss. Dabei ist der Informationsbedarf 
weit größer. Mit Management-Cockpits, Dashboards, Scorecards, Systemen für rollierende Planung oder Anwendungen für die vorausschauende Analyse stehen Technologien für die Entscheidungsunterstützung  
bereit. Doch nur wenige Konzerne nutzen diese Technologien bisher als integrierte Systeme. Was sind die Erfolgsfaktoren für die Gestaltung solcher Systeme? Was funktioniert, was sollten Vordenker besser lassen?  
/// Dr. Karsten Oehler, Leiter Solution PreSales / Competence Center Business Analytics, IBM Software Group

10:25 – 11:10 Der Weg zu einem smarteren Unternehmen
Wir zeigen Ihnen, wie Sie kritische, finanzielle Performance-Management-Prozesse automatisieren und transformieren können, um gestärkt aus der Krise hervorzugehen, und die Erholung für den Unternehmenserfolg 
nutzen können. Schaffen Sie die Transparenz von Informationen, die für bessere Entscheidungen unabdingbar ist. Dabei wird u.a. auf folgende Themen eingegangen:  Sinn und Zweck von rollierenden Forecasts,  
Visibilität von kritischen Erfolgsfaktoren für ein erfolgreiches Working Capital Management, jederzeitiger Überblick über die Performance von Produkten, Kunden, Kundenkanälen, um Ressourcen auf die profitableren  
Bereiche auszurichten. /// Christoph Papenfuss, Director IBM Cognos European Innovation Center

11:10 – 11:30 Kaffeepause und Besuch des Loungebereiches

Vortragsreihe A Vortragsreihe B

11:30 – 12:00 Integriertes Konzernmanagement im Finanzbereich
Zur Realisierung einer integrierten Unternehmenssteuerung sollten drei Bereiche beachtet werden:  
Die Informationsaufbereitung (Extraktion, Transformation & Laden), die funktionale Ebene (Abstimmungs-,  
Planungs- und Koordinationsprozesse zwischen Konzernbereichen und -tochterunternehmen) sowie  
die Auswertungsebene (Bereitstellung der Geschäftsergebnisse in Form von Berichten und Analysen).  
Dieser Vortrag zeigt, wie IBM Cognos-Lösungen Sie professionell dabei unterstützen.  
/// Sonja Pressel, Principal Solution Specialist, Financial Performance Management, IBM Software Group

Erfahrungen bei der Konzeption und Einführung eines OLAP-gestützten  
Prozesskosten-Managements bei Hermes
Die Prozesskostenrechnung als Steuerungsinstrument der betrieblichen Abläufe im Rahmen der Kosten- und 
Leistungsrechnung ist ein wesentliches Bindeglied zwischen operativer Betriebs- und Kostensteuerung und 
Basis für die weiterführende Kundenerfolgsrechnung. Die Prozesskomplexität kann durch OLAP-gestützte 
Systeme empfängergerecht aufbereitet werden. Dazu gehört auch die Darstellung der mehrdimensionalen 
Sichtweisen, wie zum Beispiel welche Kostenarten pro Prozess in welcher Kostenstelle verursacht wurden. 
/// Thomas Felber, Leiter Datenmanagement & Systeme FC-DS, Hermes Fulfilment GmbH

12:00 – 12:05 Raumwechsel

12:05 – 12:35 Risikosteuerung und Controlling – von der Pflicht zur Kür in der Unternehmenssteuerung
Das Risiko-Management führt in vielen Unternehmen trotz permanent steigender gesetzlicher Anforderungen 
immer noch ein Nischendasein ohne Anbindung an das Controlling. Dabei verbessert der Einbezug von  
Risiken in der Planung die Reaktionsgeschwindigkeit. Planungsmodelle im Risiko-Management wiederum 
verbessern die Bewertungsqualität. Wie so etwas funktioniert, wird inhaltlich und an Umsetzungsbeispielen 
dargestellt. /// Dr. Karsten Oehler, Leiter Solution PreSales / Competence Centers, IBM Deutschland &  
Daniel Borgmeier, Senior Manager, Advisory Services, Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Was wäre passiert, wenn Opel in die Insolvenz gegangen wäre? – RelaNet –  
ein graphbasiertes Korrelationsmodell zur Abbildung wirtschaftlicher Abhängigkeiten
Zur Risikofrüherkennung in Banken ist es möglich, Geschäftsbeziehungen zwischen Portfolio-Unternehmen, 
die erhöht risikobehaftet sind, zu prüfen. Der Vortrag beschreibt das Vorgehen zur Identifikation von  
Abhängigkeiten zwischen Unternehmen im Adressrisikobereich einer Bank, um die Zahlungsfähigkeit von 
Unternehmen als ein Kriterium zur Risikobestimmung besser messen und prognostizieren zu können.  
Die Korrelation bestimmt sich aus Kunden- und Lieferantenbeziehungen, die anhand von Transaktionen  
gemessen worden sind. Exemplarisch wurde dieses Modell bei einem Automobilproduzenten getestet,  
um zu erkennen, welcher Dominoeffekt bei Ausfall dieses Schlüsselunternehmens zu beobachten wäre.  
Die Beziehungsstruktur dieser Unternehmen ist hochkomplex. /// Torsten Boehme, Abteilungsleiter  
Group Credit Risk Management Private Customers, Commerzbank AG

12:35 – 13:30 Mittagspause und Besuch des Loungebereiches

13:30 – 14:15 Über die Kosten nicht gelesener und verstandener Berichte – oder was macht Berichte wichtig und interessant?  
/// Prof. Dr. Rolf Hichert, Geschäftsführer, HICHERT+PARTNER AG, Kreuzlingen 

14:15 – 15:15 Lounge-Vorträge der Sponsoren & Networking
Auf der Website www.ibm.com/cognos/de/finance-forum erhalten Sie eine detaillierte Übersicht über die Lounge-Vorträge unserer Sponsoren:
4C GROUP AG, avantum consult AG, BearingPoint GmbH, conunit GmbH, novem business applications GmbH, SPSS – an IBM company

15:15 – 15:45 Mit einer integrierten Erfolgs- und Finanzsteuerung durch schwere Zeiten.
Eine mehrdimensionale Lösung im Einsatz bei Peter Doehle Schiffahrts-KG
Die Schifffahrtsbranche ist stark betroffen von der Finanzkrise. Just in dieser Zeit hat die Peter Doehle Schif-
fahrts-KG eine integrierte Gruppenplanung eingeführt. Es wird ein Überblick über die Herausforderungen 
gegeben und wie Konzeption und Werkzeug eingesetzt werden, um finanzielle und erfolgsseitige Voraus-
sehbarkeit und Transparenz zu erhöhen. /// Florian Hennig, General Manager, Peter Doehle Schiffahrts-AG

What‘s new – IBM Cognos Controller
Die neue Version 8.5 des IBM Cognos Controller vereint in einer Lösung den Prozess für den Konzernabschluss 
und das Management-Reporting mit multidimensionalem Online-Reporting und Analyse. Für Rechnungs
wesen und Controlling stehen u.a. neue Funktionen zur Kennzahlenberechnung und automatischen Umlagen
verteilung zur Verfügung. /// Michael Kurc, Leader Financial Performance Management, IBM Deutschland &   
Steve Oluborode, Senior Solution Specialist, Financial Performance Management, IBM Deutschland

15:45 – 16:05 Kaffeepause und Besuch des Loungebereiches

16:05 – 16:35 IBM Cognos Controller 8.5 und TM1 – ein Quantensprung für Ihr Top-Management  
Reporting im Konzern wird endlich möglich – inkl. Live-Demo
Mit IBM Cognos Controller 8.5 werden Informationen des Konzernberichtswesens near-real-time in  
IBM Cognos TM1 Cubes zur Verfügung gestellt. Die erfordert keinen separaten Entwicklungsaufwand und 
bildet den Kern einer Reportingstrategie. Alle denkbaren Reporting- und Analyse-Anforderungen lassen  
sich in IBM Cognos TM1 abbilden. /// Markus Noçon, Partner, 4C GROUP AG

What‘s new – IBM Cognos TM1
IBM Cognos TM1 9.5 ist die nächste große Erweiterung von TM1:
Mehr integrierte Geschäftsprozesse durch IBM Cognos Contributor, mehr Kontrolle in verteilten Anwendungen 
durch Picklisten und persönliches Szenario-Management, schnellere Projekte durch Best-Practice-Modelle 
für das Performance Management. /// Thomas Häusel, Senior Solutions Specialist, BI & Business Analytics &   
Michael Kurc, Leader Financial Performance Management, IBM Deutschland

16:35 – 16:40 Raumwechsel

16:40 – 17:10 Wenn das Geld nur so rumliegt – Anregungen zu einem effektiven Working Capital Management
Ein aktives Management des Netto-Umlaufvermögens – Working Capital – bietet die Möglichkeit, die Liquidität 
einer Unternehmung maßgeblich zu beeinflussen. Informieren Sie sich über Best Practices und darüber,  
wie diese Ansätze mithilfe der IBM Cognos 8-Software umgesetzt werden können. /// Dr. Karsten Oehler, 
Leiter Solution PreSales / Competence Center Business Analytics, IBM Deutschland & Mario Schmitz,  
Associate Partner, Financial Management, Finance Operations Improvement, IBM Global Business Services

Planung, Financial Reporting & Analyse in einer Lösung: IBM Cognos 8-Plattform
Neben der Planung stehen erstklassige Werkzeuge für Analysen und Berichte in der übergreifenden IBM Cognos 8- 
Plattform zur Verfügung. Im Handumdrehen wird aus der Planung eine integrierte Performance Management 
Plattform. Erleben Sie in einer Live-Demo, welche Möglichkeiten sich durch die Kombination von Planung, 
Analyse und Reporting eröffnen. /// Sonja Pressel, Principal Solution Specialist, Financial Performance Manage
ment& Jens Gebhardt, Manager PreSales – Business Analytics Core Technologies, IBM Software Group

17:10 – 17:15 Zusammenfassung & Verabschiedung /// Olaf Scamperle, Director Business Analytics, IBM Software Group

Zur besseren Entscheidungsfindung sind Unternehmen auf präzise Vorher­
sagen zukünftiger Geschäftsergebnisse und auf sichere Informationen 
angewiesen. Eine integrierte Unternehmenssteuerung ist das Ziel.
 

Auf dem IBM Cognos Finance Forum 2010 lernen Sie gemeinsam mit anderen Finanzvorständen, Controllern, Geschäftsführern  
und Finanzprofis neue Methoden und Lösungen kennen, mit deren Hilfe Sie eine integrierte Unternehmenssteuerung ermöglichen 
und überlebenswichtige Prozesse zur Sicherung Ihrer Finanzperformance automatisieren und modernisieren. 

Das IBM Cognos Finance Forum 2010 am 28. April in Wiesbaden geht ganz speziell  
auf Ihre Bedürfnisse und Anforderungen als Finanzverantwortlicher ein. 

Profitieren Sie von aktuellen Erkenntnissen und Innovationen, wie Sie Ihr Unternehmen mit IBM Cognos-Lösungen zum Managen 
der Finanzperformance immer intelligenter machen. Lernen Sie Speziallösungen und Service-Angebote unserer Partner kennen, 
mit deren Hilfe sich Ihre Anforderungen noch schneller und individueller umsetzen lassen. 

Diskutieren Sie mit Experten aus der Industrie, mit Kunden, Partnern und mit IBM Cognos-Experten über aktuelle Möglichkeiten 
des Finanz-Performance-Managements. Und nutzen Sie die vielfältigen Gelegenheiten, sich mit Vordenkern der Branche, mit 
Produktspezialisten, Gleichgesinnten oder Kollegen aus Ihrer Region zu vernetzen.



Termin:
Kommen Sie zum IBM Cognos Finance Forum 2010
am 28. April 2010 nach Wiesbaden.

Anmeldung:
Melden Sie sich jetzt unter  
www.ibm.com/cognos/de/finance-forum
zu diesem kostenfreien Event an.

Veranstaltungsort: 
Kurhaus Wiesbaden
Kurhausplatz 1
65189 Wiesbaden
Telefon +49 (0) 611/17 29-2 90
E-Mail: info@kurhaus-wiesbaden.de
www.wiesbaden.de/microsite/kurhaus

Kontakt:
Telefon: +49 (0) 151 147 16-153
E-Mail: cgndemkt@de.ibm.com

Sponsoren:


